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D e r  B r i e f  d e s  G e n e r a l v i k a r s

Gesellschaft Päpstlichen Rechts

Bayerisch Gmain, 
im Juni 2016

Liebe Freunde des Instituts Christus König und Hohepriester,

das Jahr 2016 ist ein Jahr, in dem wir mit besonderer Dankbarkeit erfüllt werden: zuerst für die definitive Bestäti-
gung unserer Konstitutionen durch den Heiligen Stuhl am 29. Januar, dem Fest unseres heiligen Patrons, des hl. Franz 
von Sales - das ist gerade in dieser unruhigen Zeit, in der der ‚Durcheinanderbringer‘ selbst in das Innerste der heiligen 
Kirche einzudringen sucht, ein wirkliches Geschenk. 

Darüber hinaus dürfen wir Ihnen mit Freude mitteilen, dass auch dieses Jahr wieder 11 Diakone des Instituts Chris-
tus König zu Priestern geweiht werden. S. Em. Raymond Kardinal Burke wird ihnen am 7. Juli in Florenz in der Kirche 

der hll. Michael und Kajetan die Hände auflegen. An den diesem festlichen Ereignis vor-
angehenden Tagen werden weiterhin, so Gott will, 7 Diakone und 7 Subdiakone geweiht 
werden; und 17 junge Männer haben sich entschlossen, das geist liche Gewand zu neh-
men, sei es als Priesteramtskandidaten, sei es als Oblaten des  Instituts Christus König. 
Sie werden am 4. und 5. Juli eingekleidet und tonsuriert.

Anlässlich der unverminderten Aktualität seiner Worte, will ich Ihnen folgend einen 
Ausschnitt aus der Predigt unseres hochgeschätzten Kardinals Burke anlässlich der 
Priesterweihen im vergangenen Jahr wiedergeben:

„Euer Herz, das ganz dem priesterlichen Herzen Jesu hingegeben ist, soll sich gleich-
zeitig, ohne Vorbehalt an diejenigen hingeben, die Eurer priesterlichen Fürsorge bedür-
fen. […] Die Reinheit Eurer priesterlichen Hingabe wird durch Eure Antwort auf den 
Ruf zum priesterlichen Zölibat vervollkommnet. Diesen Ruf lässt Christus an Euch 
 ergehen, damit Ihr Ihm vollkommen gleich und mit Ihm eins werden könnt. Lasst die 
Gnade Christi Eurer ganzes Sein durchdringen, damit in Euch das Gelöbnis, Christus 
und seine heilige Kirche zu lieben und alle Tage Eures Lebens für das Reich Gottes  
zu leben, nie vermindert oder verraten wird.

Das Opfer eines zölibatären Lebens wird auch für die Gläubigen zu einer Kraftquelle 
werden. Sind ja auch sie gerufen, in vollkommener Weise die Tugend der Keuschheit zu 
leben, gemäß des jeweiligen Lebensstandes.“

Die priesterliche Berufung ist etwas unschätzbar Kostbares. Wir aber leben in einer dermaßen verwirrten Zeit, dass 
das Bild des Priesters nicht mehr erkannt, sondern vielmehr zu oft beschmutzt, verzerrt oder verunstaltet wird. 
 Deswegen bitte ich Sie und vertraue im Namen unserer zukünftigen 
Priester auf Ihr Gebet und Ihre Hilfe, damit uns der Herr Priester 
schenkt, die ihren  göttlichen Meister widerspiegeln.

In der Versicherung meines dankbaren Gebetes am Altar, des Gebetes 
 unserer zukünftigen Priester und aller Seminaristen verbleibe ich mit 
herzlichen Grüßen

Msgr. Prof. DDr. R. Michael Schmitz
Generalvikar im Institut Christus König

Ihr

P r i e s t e r  a u f  e w i g !

Wir haben die Freude, dass der 
Deutsch-Franzose Abbé Joseph 
de Poncharra (li.) zum Priester 
geweiht wird und der Rhein-
länder Abbé Christian Mahl-
berg (re.) zum Diakon. Beide 
sind vielen von Ihnen schon 
bestens bekannt.



1 1  n e u e  P r i e s t e r  f ü r  d i e  K i r c h e

Abbé Florian Braun

Abbé Cosme Montjean

Abbé Grégoire de Guillebon Abbé Erwan Josseaume Abbé Heitor Matheus

Abbé Martial Pinoteau Abbé Joseph de Poncharra Abbé David Silvey Abbé Erwan Wagner

S i e  s i n d  h e r z l i c h  z u  d e n  We i h e h a n d l u n g e n  d u r c h  d e n  
G e n e r a l p r i o r  M s g r.  D r.  G i l l e s  Wa c h  e i n g e l a d e n :

4. Juli Einkleidung in Florenz durch Msgr. Dr. Gilles Wach, um 16.00 Uhr

5. Juli Spendung der niederen Weihen in  Florenz durch S.Exz. Msgr.  
Mario Meini, Bischof von Fiesole, um 9.00 Uhr

6. Juli Subdiakonats- und Diakonatsweihen in Florenz durch S.Exz. Msgr.  
Robert Finn, Bischof em. von Kansas-City, U.S.A., um 9.00 Uhr

7. Juli Priesterweihen in Florenz durch S.Em. Raymond Leo  
Kardinal Burke um 9.00 Uhr

Abbé John O‘Connor

Adresse der Kirche in Florenz: San Michele e Gaetano, Piazza Antinori 1

Abbé Cyprien Parant
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